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Komm kuscheln

Rezension
Ein kleiner Kaktus, der sich unverstanden fühlt und einfach nur in den Arm genommen werden 
will, stattdessen aber von seiner unfreundlichen Verwandtschaft nur gemassregelt wird: Das ist 
der Stoff von Simona Ciraolos wunderbarem Bilderbuch «Komm kuscheln», das im Original 
bereits 2014 unter dem Titel «Hug Me» erschienen ist. 
Felipes immer brummelig guckende Verwandtschaft hat kein Verständnis für den kleinen Kaktus. 
Es gilt, sich ruhig zu verhalten und sich in aller Pracht zu präsentieren. Für Gefühle ist in Felipes 
Familie kein Platz. Sein Wunsch, in den Arm gnommen zu werden, erfüllt sich nicht, sodass er 
schliesslich abgeschieden und allein in einem kleinen Gewächshaus sitzt – bis er plötzlich 
bemerkt, dass noch jemand anders allein und unglücklich ist. Als er Camilla, einen kleinen Stein, 
antrifft und ihre Einsamkeit bemerkt, «da wusste Felipe ganz genau, was zu tun war». 
Simona Ciraolos Bilder begleiten die auf Textebene erzählte Geschichte nicht nur, sondern 
erzählen sie vor allem auch weiter. So wird nicht nur gezeigt, dass sich Felipe und Camilla in den 
Arm nehmen. In der rückseitigen Buchklappe finden sich – korrespondierend zu den in der 
vorderen Buchklappe in Felipes Stammbaum gezeigten Familienporträts – Fotos von Felipes und 
Camillas Unternehmungen: Sie spielen Tennis, gucken sich die Sterne an, zelten, lesen und 
spielen Computerspiele. Es ist das gemeinsame Erleben von Abenteuern und das füreinander da 
Sein, das mit dem Einzelgängertum in Felipes Familie kontrastiert wird. Den BetrachterInnen wird 
gezeigt, dass man sein Glück manchmal unerwartet findet und am Ende doch alles gut werden 
kann. Der kleine, zufrieden wirkende Felipe auf dem Buchcover kann symbolisch für das 
kommende Glück des Einzelnen gelesen werden. 
Sabine Planka 
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